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Jungen 19 Landesliga Gr.4

TSV Laupheim : TTG Sigmaringen/Laiz 
Freitag, 07.10.2022, 18:00 Uhr

Winkhart macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der TTG
Sigmaringen/Laiz im verlegten Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.4 beim TSV Laupheim benennen,
der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 19:6 zeigt beim deutlichen 6:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Ferdinand Winkhart, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Heidt / Roelandt hatten gegen Winkhart / Gayer bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Haar / Starke gegen Bantle / Schmid. Das musste
man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lennard Heidt beim 11:7, 11:7, 13:15, 11:4
gegen Timo Bantle doch überlegen. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen die folgende Drei-Satz-
Pleite von Sascha Roelandt gegen Ferdinand Winkhart, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Dann ging es beim Spielstand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jonas Gayer
hatte Alex Haar nur im ersten Satz eine Chance. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Johannes
Starke und Tim Schmid, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Laupheim und
der TTG Sigmaringen/Laiz. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ferdinand Winkhart wurden
derweil Lennard Heidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Laupheim am 22.10.2022 gegen den SSV Ulm
1846 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2022 gegen die TSG 1861 Bad
Wurzach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laupheim

Doppel: Heidt / Roelandt 0:1, Haar / Starke 0:1 
Einzel: L. Heidt 1:1, S. Roelandt 0:1, A. Haar 0:1, J. Starke 0:1 

 TTG Sigmaringen/Laiz
Doppel: Winkhart / Gayer 1:0, Bantle / Schmid 1:0 
Einzel: F. Winkhart 2:0, T. Bantle 0:1, T. Schmid 1:0, J. Gayer 1:0


